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„Für immer Urlaub“ – im Herzen Bayerns, am Fuße 
der Alpen, inmitten einer einzigartigen Landschaft 

ruht Oberammergau. Der beschau liche 
Ort ist besonders reich an Schönheiten 

der Natur und bietet ein breitgefächertes 
Freizeit- und Kulturangebot. 

SeniorenWohnen Oberammergau
St.-Lukas-Straße 15, 82487 Oberammergau

Tel. 08822 918-0, info.amt@ssg.brk.de

Betreutes Wohnen Plus 
für Individualisten

„Meine eigenen 

vier Wände in einem 

familiären Umfeld. 

 Das ist mir wichtig.“

Jetzt unverbindlich informieren und Wunschwohnung sichern!

der Alpen, inmitten einer einzigartigen Landschaft 

Wohnen/Schlafen

Terrasse

Diele

Bad

21 neue Appartements bezugsfertig
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Liebe Gemeindeange-
hörige, liebe Leserin, lieber 
Leser unseres Gemeinde-
briefes, 

„Wie ergeht es Dir?“ 
„Wie geht’s Ihnen“? Solche 
und andere Nachfragen 
sind Wörter des ehrlichen 
Bedürfnisses nach Kontakt 
geworden. Haltverlustig 
sind viele und vieles. Das gesicherte Le-
ben ist verletzlich. Etliche Kinder und 
junge Menschen haben zu tragen an ih-
ren Nöten. Vieles erscheint irreparabel. 
Es gibt die anderen Krankheiten, es gibt 
die Unfälle, Unerwartetes. Das Sterben 
und der Tod sind so nahegerückt.

Das eigene Verständnis ist oftmals 
überfordert, wenn der eine etwas darf 
und der andere nicht. Wenn die oder der 
andere sich querstellt ohne Rücksicht. 
Wenn kulturelles und gastronomisches 
Leben zurückstecken muss. Sie und Du 
fügen individuelle Erfahrungen und Er-
lebnisse an. Staunend und verwundert 
nehmen Menschen die Fähigkeiten für 
Rücksichtnahme, Eigenverantwortung, 
Entschleunigung, Demut, Dankbarkeit 
wahr.

Es gibt Halt, dass Kinder geboren 
werden, dass der Bäcker und seine 
Mitarbeitenden das tägliche Brot ba-
cken oder die Müllabfuhr regelmäßig 
anfährt, dass Handwerker bauen und 
reparieren oder die Landwirtschaft sich 
um Nahrung und um die Schöpfung 
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kümmert oder Kindergär-
ten, Schulen, Verwaltun-
gen, Arztpraxen … jetzt 
sind Sie, jetzt bist Du dran, 
zu ergänzen … Das Selbst-
verständliche gewinnt 
neue Frische.

Was gibt Halt?
Viele haben sich ger-

ne eingesetzt, zugewand-
te Seelsorge und leben-

dige Diakonie mit offenen Ohren und 
Herzen zu gestalten. Im Verbund mit 
anderen Kirchengemeinden und Pfar-
reien, mit sozialen und diakonischen 
Einrichtungen, mit den Netzwerken in 
den Gemeindeteilen schauen Menschen 
aufeinander. Sie entwickeln Ideen. Sie 
nehmen sich Zeit. Sie gebrauchen den 
ihnen passenden Rhythmus. Das ge-
schieht ohne spektakuläre Öffentlich-
keit. 

Begegnung gibt Halt: Telefonanrufe, 
Briefe an die verschiedenen Generatio-
nen, eine Mail, ein Zoom-Treffen, kurze 
Unterhaltungen beim Einkaufen, auf 
der Straße, ein Besuch am Gartentür-
chen und im Treppenhaus oder auf die 
Fensterscheiben des Speisesaals eines 
SeniorenWohnens die Hände von bei-
den Seiten anlegen, bei einer ökumeni-
schen Straßen-Andacht und mit diesem 
Gemeindebrief … 

Die Feier der Gottesdienste wurde 
in der Kirchengemeinde nicht unter-
brochen. Die Türen blieben geöffnet. 
Wichtig als Vergewisserung für viele 

und deren geschätzte Eigenverantwor-
tung, Pfarrer und andere Personen fei-
ern kontinuierlich und stellvertretend. 
Dankbar sind wir, in einem freien Land 
leben zu dürfen, in dem christlicher 
Glaube sich bunt medial äußern und 
zeigen kann. Dazu gehören auch die 
Angebote des Livestream. 

Es gibt Halt, dass die Diakonie Ober-
land, die Diakonie Herzogsägmühle, die 
Caritas, der Sozialdienst Katholischer 
Frauen, der Hospizverein, Pfarrerinnen 
und Pfarrer, Diakoninnen und Diakone, 
Kirchenmusikerinnen und Kirchenmu-
siker, Ehrenamtliche – die Aufzählung 
ist unvollständig und darf gerne er-
gänzt werden – ihre Ohren nicht nur 
leihen, sondern vertraulich da sind. 
Zweifel und Nichtglaubenkönnen sind 
nicht verboten. Hilfe gibt Halt. Berg-
wacht, Feuerwehr, Polizei, Krisendiens-
te und andere kümmern sich um andere 
und halten ihren Kopf, ihr Leben, ihre 
Würde hin.

Helfen gibt Halt. Gottesdienste, 
Seelsorge und Diakonie sind die eigent-
lichen, die auszeichnenden Grundbe-
rufungen und Aufgaben christlichen 
Glaubens und christlicher Kirche. Das 
will Halt geben.

Wer gibt Halt? Zur Ermutigung dient 
der Monatsspruch August 2021. König 
Hiskia (Regierungszeit in Juda 725-
696) betet: 

Neige, HERR, dein Ohr und höre! 

Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!
Das Zweite Buch der Könige 

Kapitel 19 Vers 16

Der mitgehende GOTT wendet sich 
dem Menschen herzlich bejahend zu. ER 
schenkt himmlische Berührungen. ER 
bleibt. Mittendrin. Seine Leidenschaft 
lebt für den Menschen. In CHRISTUS, 
der sagt, der Weg, die Wahrheit, das Le-
ben, das bin ICH. ER ist das Ziel. ER ist 
der Halt. An seinem Kreuz können wir 
uns einhalten. ER lässt nicht los, wenn 
wir vieles loslassen und auslassen müs-
sen. ER ist zuverlässig, damit wir nicht 
verlassen sind. Tastende Schritte des 
Sicheinlassens wagen. ER ist der Halt. 
Für den Zusammenhalt und für die Ge-
meinschaft. Also: für das Verbunden 
bleiben. Auch mit diesem Gemeinde-
brief, der sich kreuz und quer verteilt.

Unsere Kirchen sind offen. Machen 
Sie Station. Kommen Sie. Zu sich. 

Bleiben Sie uns weiterhin mit Ihrer 
Fürbitte und mit Ihrer Zuwendung ge-
wogen. 

Mögen Sie, mögest Du Schritte des 
Gutgehens und des Besserwerdens er-
leben. 

Seien und bleiben Sie und Du an 
Leib und Seele bewahrt, gehalten und 
behütet,

Peter Sachi
Pfarrer
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Zum Thema

Geschichten aus dem Lockdown

Hartmut Theiner, echter „Silver surfer“ und Mitglied des erweiterten Kirchen-
vorstands hat sein Lockdown-Schicksal selbst in die Hand genommen und seine 
digitalen Horizont erweitert. Dies verschaffte ihm zwar keine persönliche Nähe, 
aber holte eine besondere Art von gemeinschaftlichem Erleben ins Haus. 

Gisela Bechtler, wohnhaft im fernen Hannover, urlaubt gerne im Aura-Hotel 
in Saulgrub und war gezwungenermaßen sieben Monate aus dem Ammertal ver-
bannt. Dennoch hat die Gemeinschaft, die sie mit dem Hotel und unserer Region 
verbindet, den Kontakt aufrecht erhalten und die Hoffnung genährt, bald wieder 
in Saulgrub zu sein. Beide berichten uns ausführlich von ihren Erfahrungen.

Kirche – Corona – Computer 
Die Covid-19-Pandemie hat uns seit 

März vorigen Jahres alle getroffen, in un-
terschiedlicher Wucht, je nach Beruf oder 
Aktivitätsbereich. Von 
Kindern, die ihre Schu-
le vermissen, über Be-
rufstätige, die in Kurz-
arbeit sind, weil ihre 
Betriebe geschlossen 
sein müssen, oder an-
dere, die Home-office 
absolvieren, bis hin 
zu den Rentnern, die 
ihre Enkel nicht sehen 
können. Und Reisen, 
Hotelaufenthalte, Re-
staurantbesuche und der Espresso im Café 
an der Ecke, alles weitgehend gestrichen. 

In der Kirche ist jede zweite Bank blo-
ckiert, und man sitzt auf Abstand, wenn 
man nicht zur gleichen Familie gehört. Im-
merhin war unsere Kirche immer offen und 
es ist gelungen, praktisch alle Gottesdiens-
te durch zu führen, im Sommer meist im 
Pfarrgarten, im Winter auch in Ausweich-

quartieren wie dem kleinen Theater. 
Und wir haben etwas Neues, gelernt, 

Livestream, Kirche am Computer. Natürlich 
kannten wir alle schon Gottesdienste im 

Fernsehen, aber dass 
unsere eigenen Got-
tesdienst aufgezeichnet 
wurden und sowohl 
live als auch später 
noch anzusehen sind, 
das war für die Meisten 
von uns neu. Und nicht 
nur unseren eigenen 
Gottesdienst sahen wir 
am Bildschirm unseres 
Laptops oder Compi. 
Auch die Osternacht 

des Landesbischofs war uns plötzlich zu-
gänglich. Welch schöne, neue Erfahrung.

Und als im Herbst 2020 leider die In-
fektionszahlen wieder stiegen, wurden Sit-
zungen, Generalversammlungen, Vorträge, 
Kurse etc. nicht mehr in Präsenz möglich. 
Und dann kamen die Video – Konferenzen, 
neu für viele von uns. Ich wusste zwar, dass 
es Skype gibt, mit dem man am Bildschirm 

mit den Lieben im Ausland kommunizieren 
kann. Aber das Wort „Zoom-Konferenz“ 
war mir ein Novum. 

Mit Hilfe des evangelischen Bildungs-
werkes habe ich es gelernt, zu meinem Stolz 
in relativ kurzer Zeit und seitdem konnte 
ich die Jahres- Versammlung des Bildungs-
werkes, mehrfach den Donnerstalk, die Jah-
resveranstaltung „Kirche und Tourismus“ 
und zahlreiche Sitzungen zur Landesstel-
lenplanung erleben und mitgestalten. 

Und Sie alle möchte ich ermutigen, 
wenn Sie noch nicht dabei sind, es in An-
griff zu nehmen, es ist gar nicht schwierig. 
Der Host, also der Einladende, schickt Ih-
nen einen Link, mit dem Sie sich einlog-
gen können, dazu gibt es eine Meeting ID, 
meist 11-stellig und einen Kenncode, meist 
6-stellig, beides vom Gastgeber. Und dann 
klicken Sie nur noch auf „Eintreten“ und 
Sie sind dabei. 

Um die Sache zu vereinfachen, rate ich 
Ihnen, das Programm ZOOM.US vorab auf 
Ihren Computer zu laden, dies ist gratis. 
Dann brauchen Sie nicht den ewig langen 
Link antippen, der dann das Programm bei 
Ihnen automatisch installiert. Sondern Sie 
greifen auf das bereits vorhandene Pro-
gramm zu und geben nur noch die beiden 
Codes ein. 

Nachdem Sie das zwei oder dreimal mit-
erlebt haben, dann sind Sie soweit, auch 
einmal selbst den Host zu spielen. In der 
Regel sind 45 Minuten frei, ohne dass man 
die Lizenz erwerben muss. An Sonn- und 
Feiertagen offeriert das Programm Ihnen 
oftmals weitere Freiminuten. Außerdem 

kann man sich mit den gleichen Kenn-
Codes sofort wieder einwählen, dann sind 
wiederum 45 Minuten gratis nutzbar. 

Und wenn Sie Fragen haben, dann rufen 
Sie mich an. Viel Vergnügen.

Herzlichst,
Hartmut Theiner

Sieben MONATE ohne oder: Endlich 
wieder in Saulgrub

Wir alle haben unter den Einschränkun-
gen, die uns das Corona-Virus auferlegte, 
mehr oder weniger gelitten, besonders groß 
war aber für manchen Blinden oder Sehge-
schädigten, nicht mehr in Urlaub, zu Schu-
lungen oder Freizeiten fahren zu können, 
denn das Aura-Hotel in Saulgrub musste 
– wie alle derartigen Einrichtungen für Ot-
to-Normalverbraucher  – seine Pforten für 
sieben Monate schließen. Da kam bei vie-
len Gästen, aber auch bei Begleitern und 
nicht zuletzt beim Personal der für Blinde 
und Sehbehinderte in spezieller Weise ge-
stalteten Einrichtung Frust und Trauer zum 
Tragen. Sind es doch die schönsten Tage im 
Jahr, in denen man sich mit Bekannten und 
Freunden trifft, im Hotel nach Herzens Lust 
schwimmen und sich in Gymnastikräumen 
„austoben“ kann oder auch  bei geführten 
und begleiteten Wanderungen Natur pur 
erleben darf.

Außerdem war es schwierig, mit den Ab-
stands- und Hygieneregeln den Alltag zu 
bewältigen. Wenn ich hier in Hannover mit 
einer Begleitperson zum Einkaufen 

Was gibt Halt? Nähe trotz Getrenntsein. Freundschaft trotz Distanz. 
Vorfreude aufs Wiedersehen. Hindernisse gemeinsam überwinden. 



ging, zog ich mit zwei Einkaufswagen 
an den gefüllten Regalen vorbei, denn es 
hieß ja: „Pro Person ein Wagen“. Da musste 
man schon einen gewissen Humor haben. 
Besser war es noch bei der Apotheke, zu der 
ich allein gehen wollte. Ich bin sozusagen 
vollblind und habe leider keine taktilen An-
haltspunkte auf dem Bürgersteig gefunden, 
die ich benutzen sollte, wenn ich in einer 
Warteschlange stand. Also störte ich un-
freiwillig die Ordnung der Wartenden. Die 
Reaktion der lieben Mitbürger war unter-
schiedlich, es gab Mitmenschen (und gibt 
sie heute noch), die mir zuriefen: „ich habe 
Angst vor Ihnen und kann deshalb nicht 
helfen!“ Andere kamen sorglos auf mich zu, 
reichten mir ihren Arm und halfen ebenso 
unkompliziert, wie vor der Pandemie. Auch 
Hilfeleistungen durch Zuruf über 10 Me-
ter, die mich nur bei meinem konzentrier-
ten Gang durch die Straßen störten, waren 
plötzlich zu hören. Um es kurz zu machen, 
Corona griff auch in mein Alltagsleben als 
sogenannter blinder Selbstversorger ein. 
Theater und Konzert fielen auch aus, und 
in der Kirche war es notwendig, Eintritts-
karten zu haben, die wiederum irgendwo in 
einem Kästchen lagen, aber wo?

Langweilig ist es mir nicht geworden, 
denn ich gebe deutschen Sprachunterricht 
für ausländische Mitbürger. Dennoch habe 
ich mich gefreut, wenn aus Saulgrub der 
allmonatliche Rundbrief kam, der über die 
neueste Entwicklung  der Inzidenzzahlen 
und der schönen Natur im Ammertal be-
richtete, der aber auch viel Liebe und „ver-
schüttetes Herzblut“ enthielt. Es war eine 
„Sehnsucht“ nach Gästen ausgebrochen, 
Begleiter riefen sich gegenseitig an, mach-
ten sich Mut, und ebenso gab es Kontak-
te zwischen Gästen und Hotelangestellten. 
„Ach, könnte es doch wie früher sein!“ 

Nun sehen wir das „Licht am Ende des 
Tunnels“. Ganz vorsichtig und mit allen 
Auflagen hat das Aura-Hotel seinen Betrieb 
wieder aufgenommen, und die ersten Gäste 
haben ihre Ferien schon hinter sich. Es ist 
sogar eine hoteleigene Teststation für das 
„nette, kleine Virus“ eingerichtet worden. 
Man bemüht sich sehr, eine gewisse Nor-
malität herzustellen. Hoffen wir also, dass 
sie uns erhalten bleibt.

Viele Grüße
Gisela Bechtler
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Zum Thema Gottesdienste Juli bis Oktober 2021
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Juli

Der Apostel Paulus verkündigt: GOTT ist 
nicht ferne von einem jeden unter uns. 
Denn in IHM leben, weben und sind wir.

Apostelgeschichte  Kapitel 17 Vers 27

7. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 18.07.   
10.00 Uhr Gottesdienst – 
SOMMERPREDIGT
Krankenhausseelsorgerin Birgit Schiel, 
Garmisch-Partenkirchen
Kreuzkirche Oberammergau

8. Sonntag nach Trinitatis – 93 Jahre 
Kirchweihe – Tag des Apostels Jakobus 
des Älteren
Sonntag 25.07.   
10.00 Uhr Gottesdienst – 
SOMMERPREDIGT
Pfarrer Peter Sachi, Oberammergau
Kreuzkirche Oberammergau

SOMMERPREDIGTEN 
“BERÜHRT” 
mit Evangelischen Pfarrerinnen und Pfarrern 
aus der Region und aus der Tourismusseel-
sorge 
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Gottesdienste Juli bis Oktober 2021

August

König Hiskia betet: Neige, HERR, dein Ohr 
und höre! Öffne, HERR, deine Augen und 
sieh her!
Das Zweite Buch der Könige Kapitel 19 Vers 16

9. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag 01.08.    
10.00 Uhr Gottesdienst - 
SOMMERPREDIGT
Pfarrerin Ulrike Wilhelm, Garmisch-Par-
tenkirchen
Kreuzkirche Oberammergau

Samstag 07.08.  
11.00 Uhr Berg-Gottesdienst
nur bei trockenem Wetter
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kolbensattelhütte

10. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 08.08.   
10.00 Uhr Gottesdienst - 
SOMMERPREDIGT
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kreuzkirche Oberammergau
anschl. Fröhliche Runde im Theatercafe
                                        
Samstag 14.08.  
11.00 Uhr Berg-Gottesdienst 
nur bei trockenem Wetter
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kolbensattelhütte

11. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 15.08.   
10.00 Uhr Gottesdienst - 
SOMMERPREDIGT
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kreuzkirche Oberammergau
anschl. Fröhliche Runde im Theatercafe
                                        

Samstag 21.08.  
11.00 Uhr Berg-Gottesdienst 
nur bei trockenem Wetter
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kolbensattelhütte

12. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 22.08.   
10.00 Uhr Gottesdienst – 
SOMMERPREDIGT
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kreuzkirche Oberammergau
anschl. Fröhliche Runde im Theatercafe
                                                    
Samstag 28.08.  
11.00 Uhr Berg-Gottesdienst 
nur bei trockenem Wetter
Tourismusseelsorger Albrecht Storck
Kolbensattelhütte

13. Sonntag nach Trinitatis – Tag der Ent-
hauptung Johannes der Täufer
Sonntag 29.08.   
10.00 Uhr Gottesdienst – 
SOMMERPREDIGT
Pfarrer Martin Dubberke, Garmisch-Par-
tenkirchen
Kreuzkirche Oberammergau

September

Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und 
werdet doch nicht satt; ihr trinkt und bleibt 
doch durstig; ihr kleidet euch, und keinem 
wird warm; und wer Geld verdient, der legt´s 
in einen löchrigen Beutel

Der Prophet Haggai  Kapitel 1 Vers 6

14. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 05.09.   
10.00 Uhr Gottesdienst
Kreuzkirche Oberammergau

15. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 12.09.   
10.00 Uhr Gottesdienst 
Kreuzkirche Oberammergau
19.00 Uhr Gottesdienst
St. Jakobus Wildsteig

16. Sonntag nach Trinitatis - Anmeldung 
zum Konfirmationsunterricht 2021/2022
Sonntag 19.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
Kreuzkirche Oberammergau
 
17. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag 26.09.
11.00 Uhr  Berg-Gottesdienst
nur bei trockenem Wetter
Kolbensattelhütte

Oktober

Lasst uns aufeinander achthaben und 
einander anspornen zur Liebe und zu guten 
Werken.

Der Brief an die Hebräer  Kapitel 10 Vers 24

17. Sonntag nach Trinitatis - Erntedank
Sonntag 03.10.   
10.00 Uhr Gottesdienst 
Kreuzkirche Oberammergau

Bei günstigem Wetter werden die Gottes-
dienste im Pfarrhof an der Kreuzkirche 
gefeiert.

Kindergottesdienste
http://oberammergau-evangelisch.de/ak-
tuell/verbunden-bleiben-kirche-mit-kin-
dern/

Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie auch die Veröffentli-
chungen auf der homepage der Kirchenge-
meinde, im Schaukasten an der Kreuzkir-
che und in der Tagespresse.



12 13

Familiennachrichten

Kasualien
März 2021 bis Juni 2021 

Gottesdienste Juli bis Oktober 2021

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindemitgliedern gegen die Veröffentlichung der Amts-
handlungsdaten im Gemeindebrief Kreuz und quer (§ 11 Abs.1 DSVO): Im Gemeindebrief Kreuz und 
quer werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Sofern Sie 
mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch schriftlich, 
mündlich, oder auf anderem Wege im Gemeindebüro, Theaterstraße 10 in 82487 Oberammergau erklä-
ren. Wir bitten diesen Widerspruch möglichst frühzeitig, also vor dem Redaktionsschluss zu erklären, da 
ansonsten die Berücksichtigung Ihres Wunsches nicht garantiert werden kann. Das Datum des nächsten 
Redaktionsschlusses finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes.

Taufe
JESUS CHRISTUS spricht:

ICH bin das Licht der Welt. 
Wer MIR nachfolgt, der 

wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das 

Licht des Lebens haben.
Johannes 8, 12

Klara Luisa Kagerer 

Heimgegangene
JESUS CHRISTUS spricht: 
ICH bin die Auferstehung 

und das Leben. 
Johannes 11, 25

Jutta Winter, 91 Jahre, Oberammergau 
Irmgard Heckel, 85 Jahre, Oberammergau 
Dieter Karl Grieshaber, 58 Jahre, Bad Bayersoien 
Eckhard Unruh, 80 Jahre, Oberammergau 
Ursula Cunradi, 82 Jahre, Oberammergau 
Ingrid Rauch, 59 Jahre, Oberammergau
Birgitt Mitterer, 60 Jahre, Unterammergau
Michaela Völcker, 44, Oberammergau

Ramona Asprion, Oberammergau 
Alina Gärtner, Oberammergau 
Mohammadreza Goudarziyekta, Bad Bayersoien 
Annika Leitenberger, Oberammergau 
Caspar Schoeller, Ettal 

Konfirmanden
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Kommen Sie. Zu sich. Unsere Gemeinde unterstützt aktiv die Angebote der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern für Freizeit, Erholung und Tourismus.

Veranstaltungen
Sommer und Herbst 2021

Sonntags im August:
Sommerpredigt mit Gastpfarrer*innen
Immer um 10 Uhr in der Kreuzkirche 
Oberammergau

•

Mittwoch, den 11. August 2021 / 8. 
September / 13. Oktober 2021 jeweils 
14.00 Uhr
Bewegen & Segen
Wandern auf interessanten Wegen. 
Impulse zum Nachdenken. Festes 
Schuhwerk und warme, wetterfeste 
Kleidung erforderlich!
Veranstalter: Erlöserkirche Grainau / 
Pfarrerin Ulrike Wilhelm
Zugspitzstr. 99A, 82491 Grainau
Tel.: 08821-95230

•

Sonntag, 3. Oktober 2021, 16.00 – 
18.00 Uhr
Mensch 4.0 - Digitalität und Men-
schenbild
Beherrschen wir den technischen Fort-

schritt noch - oder beherrscht er uns 
längst
mit aktuellen Themen …
Musikalische Gestaltung: 
Murnauer Hornbläser
Veranstaltungsort: 
Studienhaus Gut Schönwag, 
Schönwag 4, 
82405 Wessobrunn
Anmeldung: 
Evangelisches Bildungswerk Weilheim 
e. V., Telefon: 0881 / 92 91 - 80

•

Für eine Übersicht zu weiteren Ver-
anstaltungen des Dekanats Weilheim 
empfehlen wir Ihnen die Website der 
Erwachsenenbildung des Dekanats: 
www.ebw-weilheim.de mit den The-
men: Glaube - Theologie - Kirche 
- Gesellschaft - eine Welt - Körper 
- Geist - Seele - Kunst und Kultur - 
Unterwegs - Fortbildung. Abonnieren 
Sie den Newsletter und Sie sind im-
mer auf dem Laufenden. Auch für Sie 
ist etwas dabei.

Veranstaltungshinweise

Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde Oberammergau im August 2021

HERZLICH WILLKOMMEN! ALLES 
für ALLE. Unsere Kirchen sind offen. 
Machen Sie Station. Kommen Sie. Zu 
sich. 

•
Sonntag, 01.08. 10.00 Uhr 
Gottesdienst Kreuzkirche, 
SOMMERPREDIGT
mit Pfarrerin Wilhelm, Garmisch-Par-
tenkirchen 

•
Donnerstag, 05.08. 17.00 bis 19.00 Uhr 
Zwei Offene Ohren
Für Sie da. Kirchenbank an der Kreuz-
kirche. Pfarrer Storck 

•
Donnerstag, 05.08. 20.00 Uhr
Veranstaltung Kofel-Kamera-Klub 

•
Montag, 09.08. 10.00 bis 12.00 Uhr 
Spaziergang zur Kälberplatte
Thema: Frauen im Leben des Mose 
Begleitung: Pfarrer Storck 
Treffpunkt: Ammerbrücke / Ecke Eu-
gen-Papst-Strasse

•
Mittwoch, 11.08. 15.00 Uhr 
Fröhliches Miteinander
Schriften, die es nicht in den biblischen 
Kanon schafften / Leitung: Pfarrer 
Storck und Frauen-Team

•

Donnerstag, 12.08. 17.00 bis 19.00 Uhr 
Zwei Offene Ohren
Für Sie da. Kirchenbank an der Kreuz-
kirche. Pfarrer Storck

•
Donnerstag, 12.08. 20.00 Uhr 
Veranstaltung Kofel-Kamera-Klub

•
Montag, 16.08. 10.00 bis 12.00 Uhr 
Spaziergang zur Kreuzigungsgruppe
Thema: Bonhoeffer – Freiheit zu einem 
konsequenten Glauben 
Treffpunkt: Ammerbrücke / Ecke Eu-
gen-Papst-Straße / Begleitung: Pfarrer 
Storck 

•
Donnerstag, 19.08. 17.00 bis 19.00 Uhr  
Zwei Offene Ohren
Für Sie da. Kirchenbank an der Kreuz-
kirche. Pfarrer Albrecht Storck 

•
Donnerstag, 19.08. 20.00 
Veranstaltung Kofel-Kamera-Klub

•
Donnerstag, 26.08. 20.00 Uhr 
Veranstaltung Kofel-Kamera-Klub

•
Bitte informieren Sie auch sich über 
die homepage der Kirchengemeinde
www.oberammergau-evangelisch.de

15



16 17

VR-Bank
Werdenfels eG

..Echt.
Bayerisch.
Regional...

www.vr-werdenfels.de

Evangelisches Kirchengemeindeblatt 57 x 57 2016.indd   124.05.2016   07:48:49

in eigener Sache Unterstützer

»Ankommen, aussteigen – daheim sein«

Ihr »Rundum-
Verwöhn-Hotel« 
in den Ammergauer Alpen. 
Bei uns fühlen sich blinde, 
sehbehinderte und sehende 
Gäste wohl. Wir bieten Ihnen 
ein gepflegtes  Ambiente ohne 
Barrieren zum Urlauben, Tagen 
und für Ihre Weiterbildungen.

AURA-HOTEL · Alte Römerstr. 41- 43 · 82442 Saulgrub/Obb. 
Tel.: 088 45 / 99 - 0 · Email: info@aura-hotel.de

Besuchen Sie uns unter www.aura-hotel.de 
Alleingesellschafter: Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.

Haben Sie Lust, Kreuz & quer 
mitzugestalten?

Zögern Sie nicht, wenden Sie sich an uns! Wir 
freuen uns über Textbeiträge, Landschaftsauf-
nahmen aus unserer 21 Gemeinden umfas-
senden Pfarrei und Leserbriefe. Auch unser 
Redaktionsteam freut sich über Ihre Teilnah-
me! Sie erreichen uns per email unter 

redaktion@oberammergau-evangelisch.de 
oder telefonisch unter 08822/93030. 

Der Briefkasten des Pfarrbüros in der Thea-
tergasse 10 freut sich ebenfalls über Post von 
Ihnen. Herzlichst, Ihr Redaktionsteam

Urlaubsseelsorge

Wird es in diesem 
Jahr Urlauber geben? 
Wir sind optimistisch 
und präsentieren unse-
ren Kurseelsorger, der 
auch für die Einheimi-
schen Ansprechpartner 
sein wird:

Wir freuen uns auf 
Pfarrer Albrecht Storck, 
der uns vom 2. bis 22. 
August und am 28. Au-
gust begleiten wird, 
wenn Pfarrer Sachi seine wohlverdien-
te Sommerauszeit nimmt. In aller Kür-
ze stellt er sich selbst unseren Gemein-
demitgliedern und Gästen vor:

Werte Urlauber*innen und Einhei-
mische!

Ich wuchs auf in einer hessi-
schen Kreisstadt. Meine Eltern (beide 
Apotheker) geleiteten mich zu Kin-

dergottesdienst, Bi-
belkreisen (landeskirch-
liche Gemeinschaft), 
zum Glauben. In der ka-
th.-charismatischen Ge-
meindeerneuerungsbe-
wegung fühlte ich mich 
zum geistlichen Dienst 
berufen. Fünf Studien-
orte, fünf Studiengänge, 
klinische Seelsorgeaus-
bildung, 40 Dienstjah-
re. Mein Redestil wirke 

bedacht im Beistand für Menschen in 
Lebenskrisen, für Lebensmüde, Lebens-
satte, sagt man. Umzug nach Murnau. 

Herzliche Begegnungen bei Ihnen 
und mit Ihnen lassen mich auf eine ge-
genseitig bereichernde Zeit im August 
hoffen. Ich freue mich auf Sie. 

Herzliche Segensgrüße 
Ihr Pfarrer Albrecht Storck

Rat & Tat 
Manchmal ist niemand mehr da, der Halt gibt. Oder wir uns nicht trauen, den Halt 
beim Nächsten zu suchen. In solchen Situationen kann Hilfesuchenden ein Telefon 
und der Mensch am anderen Ende der Leitung Halt geben:

Telefonnummern für den Notfall
Allgemeine Telefonseelsorge  0800 1110-111 oder 0800 1110-222
Krisendienst Psychiatrie 0800 6553000
Nummer gegen Kummer für Kinder und 
Jugendliche, Mo bis Sa 14 bis 20 Uhr 0800 116-111 oder 0800 116-112
Sucht- und Drogenhotline 01805 313031
Häusliche Gewalt (in 15 Sprachen) 0800 116-016
Proaktive Beratung für Frauen bei
häuslicher Gewalt und (Ex-)Stalking 08841 90057
Infotelefon Deutsche Depressionshilfe 0800 3344533



18 19

Nehmen Sie Platz! 
Die Kreuzkirche mit 

neuer Möblierung

Ökumenische Straßenandacht 
an der Kreuzigungsgruppe 
am 28. April 2021

Kinderecke Bildergalerie
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Kontakte

Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Oberammergau

Ihr Ansprechpartner: 
Pfarrer Peter Sachi 

Theaterstraße 10
82487 Oberammergau
Tel. 08822.9 30 30
Fax 08822.9 30 31
pfarramt.oberammergau@elkb.de 
www.oberammergau-evangelisch.de

Bankverbindung:
IBAN  DE31 7039 0000 0000 2065 98
BIC  GENODEF1GAP

Pfarrbüro: Frau Sonja Husen
montags v. 08.30 bis 13.00 Uhr und 
jeden 2. Freitag (in den geraden Ka-
lenderwochen) v. 15.00 bis 18.00 Uhr 

Ansprechpartner Gemeindegruppen:

Posaunenchor: 
Dagmar Conrady 
Tel. 08822.229 80 55 
dcdagmar@googlemail.com

Gospelchor: 
Petra Hoffmann 
Tel. 08821.708 48 26

Kindergottesdienst: 
Gudrun Hartmann 
Tel. 08822.92 37 32

Fröhliches Miteinander: 
Rosemarie von Cramer 
Tel. 08822.60 39

Ihr Draht zu uns

Wir danken allen Austrägerin-
nen und Austrägern für ihren 
Einsatz!

Ihr Draht zu uns
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